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$odibrurt=^enttifU!ialflnm})c famt ©leftromotor fiit bic Söroem
braiterci ®ietifoit 21. ©. an D. Sdjroabe & ©te., ©rfurt (Vertreter
Ingenieur 2(. Steinbrüche! tn ,)üricf) IV).

ffirtneiteniiig bcr ©affcrberforgmtg Stein (SlWcnjcll). î)iot)r=
tegungg; unb Anftaflationêarbeiten an ©art f^rci & ©o. in ©or=
fd)ad). 21.

©eue ©djtDcincftäüc bet Siiferci ©adjuaitg (®I)urgau). @rb= unb
2Jtaurerarbeiten an A- 3ung, Staurermeifter, Stett'furt; 3ù"mer=
arbeit an Zpuber & Siebter, 3"rtnrerrneifter, ©adjnmtg ; Sd)Ioffer=
arbeit an Seiter, Sdßoffermeifter, ffrauenfetb; Spenglerarbeit an
©gloff, Spengtermeifter, ^giiton ; ®acl)becferarbeit an §. .Çmber,
®ecfermeifter, QSIifon ; ©laferarbett an Sripippti, Sdjreinermeifter,
gglifon. Sauleitung : ©b. ©raud)lt, ©autechntfer, ©erg.

©afferbcrforpng Unictltaj. iliobrtegungSarbciten an ©tjr.
2Jtui3uer=Sieoert, (St)iir ; ©ergrofserung be§ PteferuoirS an Ingenieur
Sintonett in ©bnr. ©auteitung : (sugenieurbuteau Mr fteiner in
St. ©alien.

'

2t.

Sd)itJimud= mib Suniijaltenbaii bcr ©cmeiiibc i'abetWDÎerdei).
Diaurerarbeiten an 21. iHondji; 3wwterarbeiten an £>. Uiicotlier ;

Schreinerarbeiten an ©. ®eled)at; Sd)iofferarbeiten an 9Î. 8eut=

ropier; ©tpfer= unb 9J!alerarbciten ait fy. Xetuecdjio, ©ater unb
5ot)n; Spengterarbeiten an ft. 9J?atthet), aßeiuSer. ©auleituug:
@b. ©oret, 2(rct)iteft, Sep.

glcrfdjtc&ettca.
$)cr Stnftanb bcr SHcgtcrmtg be§ Knutoué $iirict) mit

ben Bauunternehmern ift erlebigt buret) 2(ufnat)ine bes

enbgüttigen SSorbefjattel in fämttictje Vertrage : ob Streite
all force majeure im Sinne Strt. 364 D.=B. embuer»
fennen finb, ift Sact)e gerichtlicher ©ntfeheibung im ©injeß
faß, wenn nict)t jwifct)ert Begierungirat unb Unternehmer
©inigung erjielt werben tann.

Bnntticfeu in Sern. 2Jlcm gebenft, noct) in biefent
(jähre ben Sau eines» Krematoriums oornet)men ju
tonnen.

Baumcfen in Bafet. ®er ©roße Bat hewißigte gr.
120,000 für Korreition ber greienftraße.

fyabrifbante in ßurjad). ®ie f^irma #uberbüt)ler
baut gegenwärtig eine größere ff-abrif, bie ^ur Berfd)öner=
ung bes Stedens erfjeblicf) beitragen wirb.

St. ©aller Stnbttljentcr. SDie ©eueratoerfammtung
ber Stftionäre hat ba§ Komitee mit ber Umbaute beS

StabttheaterS im Kofienooranfchtage oott $r. 150,000
beauftragt nad) ben ^tänen be§ £>errn Stabtbaumeifter
Pfeiffer.

Straficinucfcu im Kanton St. ©alten. (Korr.) Ser
©rofse Bat hat in feiner testen Sißung ein Bad)trag§=
gefeß jum ©efetj über baS Straßenwefen in erfter Sefung
angenommen. <3)ie Anregung ju bemfetben ift oon ben
©emeinben St. ©aßen, Stabtat unb Straubenjeß au§=

gegangen unb oon ben ©emeinberäten auS 17 ©emeinben

Gottfr. 3op)>,
mechanische

Drahtwarenfabrik, I

i*aht-Gaffechte für Geländer, Wände und Deckenver-

putz, Sortiergeflechte etc. Spez. für Wiederverkaufer.

rssht-Gitter» extra stark, für Wurfgitter, Tore, Geländer.

Maschinenschutz u s. w. Stahldraht-Wellengitter,

rahl-Gewebe in Eisen, Messing. Kupfer und jed. Metall,

für Fabriken, Giessereien, Baugeschäfte.

raht-Siebe Spezialität: Feuerverzinkte Bau- und Giesser-

sandsiebe. Siebe für Eisenhandlungen etc 703 a ()G

unterftüßt morben. Begrünbet wirb ba§ neue ©efeß burd)
bie ftarfe Bautätigfeit unb Baufpefulation in ben im
buftrießen ©ebieten be§ KantonS. ®urd) biefe Bautätigleit
finb ©emeinben unb Staat jum Neubau unb ju Kor=
reftionen oon ©emeinbe= unb StaatSftraßen gezwungen
roorben. ^raeef bc§ ®efet>e§ ift nun ber, oon ben Be<

fißern ber Siegenfehaften, welche au§ biefen Strafen»
bauten Borteit Reifen, Beiräge erbeben üu tonnen, lieber
bie ^utäffigfeit unb Berechtigung einer fotdjen Betaftung
ift bie flurisprubenj einig, fjtn 2lrt. 1 wirb feftgefeht,
baff biejenigen Siegenfdjaften, welche burch ben Bau unb
bie Korreftion oon Sfaat§= unb ©emeinbefiraffen eine
befoubere ©ertfteigerung erfahren, bi§ auf bie |iöhe ber
roirftichen Baufoften beitragspflichtig erflärt roerben
fönnen. ®er Beitrag barf jebod) in feinem gafle ben
befonberen 9)lehrmert überfteigen, welcher für bie betr.
Siegenfehaft herbeicieführt wirb. 2frt. 2 hanbett oon ber
Stuêmitttung ber Pflichtigen Beiträge unb in 2lrt. 3 wirb
fiipuliert, ba£ bie nad) gefetjtic^er Borfc^rift auf bie be=

teitigten Siegenfd)aften oerlangten Beiträge an öffentliche
Straßen, Kanäle zc. in aßen fräßen afê bingliche Saft
bi§ ju ihrer gänjtid)en îitgung auf ben betreff. Siegern
fd)aften haften foßen. A.

Stuf iuetef) eigentümliche ÜBeife Btciucrgiftungcu eut»

fteheu föunen, ^eigt ein im „Britifh Bîebicat Journal"
oeröffenttid)ter f^aß. @iit 2Bafferteitung§rof)r auö
Blei tag bicf)t neben einem eleftri)d)en Starf
firomfabef. ®urd) Berührung würbe eine eteftroh)tifd)e
SBirfung auf ba§ ifßafferrohr hervorgerufen, unb e§

bitbete fid) an ber Saneaftädje besfetben Bteit'arbonat,
woburch eg ^u Bergiftunggerfcheinungen bei ben Ber=
brauchern f'am. ®er intereffante ^.ad lehrt, baß man
mit ber Bertegung oon Starfftromteitungen in ber Bähe
oon 3Bafferleitung§hau§anfd)tüffen oorfidjtig fein muß.

Has der Praxis — fiir die Praxis.
Tragen.

NB. Serraufä: unb Toufctigefuchc werben unter biefe
OtuFirif nicht aufgenommen, fragen, wetdje ,,unter (Chiffre"
erfd)einen fotleit, rootle man 20 ßt§. in OJiarteu (für 3"fe"bung
ber Offerten) beilegen.

24 a. 2Ber Fjätte unter günftigen Sebiuguugeu eine breb
fettige, ältere §obetmafd)ine non sirfa 30—40 nn ©reite abjti=
geben? Söttittc man enentueß mit biefer SPafdjitte auch Söben,
roeldje nidjt parattet gefdjuitten fiitb, ausstehen, atfo nur eine
Seite Spinbet gebrauchen? b. .Stätte uietlcidjt jeutanb eine ältere
Hreigt)obelmafd)iue ober ttoef) lieber nur einige ®etait§ bauou,
j. ©. Sd)ubroat3euoorrid)tuug, aufrechte Spinbet, abzugeben, ober
tönnte id) fonft etroaS )roecfmäfüge§ mit nid)t ju gropen Soften
haben (um ©oben, bie nicht parattet gefchuitten finb, aubjujiehen) '?

ßobelit pt fönnen, ift nidjt abfotut nötig, ba id) banebett eine
êobetntafchtne befihe. Stöäre für guten 2iat bantbar.

25. ©er liefert faubere, troefene 2(hornbrettcr pi 2;ifd)=
blättern, enentueß fertige 21fd)b(ätter, 150,80 cm? Offerten au
(y. 41. ©ettftein, med). ®red)§terci, Söinterthur.

2<». ©er hätte mit ©arautie einen ©enjinmotor, 4 (i PS,
roenig gebrandjt, fofort abptgeben? ißreigangaben an ©ttgène
©aracca, ©auunternehmer, îhieUe (Sleuenburg).

27. ©er ift Sieferant non ôeuaufp'igen famt ©ageit, xtrfa
30- 40 36'- Stragfraft?

28. ©er hätte ein gebrauchtet eifernes ©arteugetänber,
eneut. mit gatnauifieitem ®'rahtgefted)t, auf ,;irfa 400 m Sänge
abzugeben Ober tuer erfteßt bißigft iteueö ©etäitber Offerten
an 9tupfA?au§, Çtumê 13t. ©aßen).

29. 2Ber hätte einen ©rhauftor (©entitator), jirfa 800 mm
®urd)tneffer, für Straftbetrieb, in eine FlTJauer 31t befeftigen, ab=
3itgeben? ©er bat eine ®ran§miffion§roeße, 5,200 lang, GO mm
Xurdjmeffer, mit 4 ©ingfchmierlagern, 1 ©iemeufd)eibe 1,200 x2.)0 x GO, 1 ©iemeitfcheibe 550x250x00, absugeben?

Slk. ©etches ift ba§ neuefte 1111b befte Spftem für öofr
tröefneantagen unb roer liefert fotehe? Offerten unter ©tjiffre K 30
an bie ©rpebi.tion.

»1. '©er liefert Seberbtasbätge für ffe(bfd)miebeit ober roer
repariert fotdje?

32. ©er tönnte ba§ ©erfahren mitteiten, um ôotj gaii3
bidjt 311 imprägnieren, bamit feine fftüffigfeit mehr bufdjbringen
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Hochdrurt-Zciltrifugalvmnpc samt Elektromotor für die Löwen-
braucrci Dictikon A. G. an O. Schwade ck Cie., Erfurt (Vertreter
Ingenieur Zt. Steinbrüche! in Zürich !V>,

Erweiterung der Wasserversorgung Stein (Apjicnzcllj. Rohr-
legungs- und Jnstnllationsarbeiten an Carl Frei â Co. in Ror-
schach. A.

Neue Schweincställe der Käserei Gachnang (Thurgauj. Erd- und
Maurerarbeiten an I. Jung, Maurermeister, Stettfurt; Zimmer-
arbeit an Huber A Keßler, Zimmermeister, Gachnang; Schlosser-
arbeit an Seiler, Schlossermeister, Frauenfeld; Spenglerarbeit an
Egloff, Spenglermeister, Jslikon; Dachdeckerarbeit au H. Huber,
Deckermeister, Jslikou; Glaserarbeit an Schuppli, Schreinermeister,
Jslikon. Bauleitung: Ed. Brauchli, Bautechniker, Berg.

Wasserversorgung llntcrvaz. Rohrlegungsarbeiten an Chr.
Mutzner-Sievert, Chur; Vergrößerung des Reservoirs an Ingenieur
Simonett in Chur. Banleitung: Jngenieurburean Kürsteiner in
St. Galleu.

'

A.
Schnlliaiis- und Turnhallcnba» der Gemeinde Lavev-Morcles.

Ntanrerarbeite» an 2l. Ronchi; Zimmerarbeiten an H. Nicollier;
Schreinerarbeiten an E. Delechat; Schlosserarbeiten an R. Lent-
wyler; Gipser- und Malerarbeiten an F. Telveechio, Vater und
Sohn; Spenglerarbeiten an I. Matthey, alle in Bex. Bauleitung:
Ed. Borel, Ilrchitekt, Bex.

Uerschiedenes.
Der Anstand der Regiernug des Kantons Zürich mit

den Bauunternehmern ist erledigt durch Aufnahme des

endgültigen Vorbehaltes in sämtliche Verträge: ob Streike
als ttmeo musoni-o im Sinne Art. 364 O.-R. anzuer-
kennen sind, ist Sache gerichtlicher Entscheidung im Einzel-
fall, wenn nicht zwischen Regierungsrat und Unternehmer
Einigung erzielt werden kann.

Bauwesen in Bern. Man gedenkt, noch in diesem

Jahre den Ban eines Krematoriums vornehmen zu
können.

Bauwesen in Basel. Der Große Rat bewilligte Fr.
120,t>()() für Korrektion der Freienstraße.

Fabrikbante in Zurzach. Die Firma Zuberbühler
baut gegenwärtig eine größere Fabrik, die zur Verschöner-
ung des Fleckens erheblich beitragen wird.

St. Gallcr Stadtthcatcr. Die Generalversammlung
der Aktionäre hat das Komitee mit der Umbaute des
Stadttheaters im Kostenvoranschlage von Fr. 150,000
beauftragt nach den Plänen des Herrn Stadtbaumeister
Pfeiffer.

Strastcnwescn im Kanton St. Gallen. (Korr.) Der
Große Rat hat in seiner letzten Sitzung ein Nachtrags-
gesetz zum Gesetz über das Straßenwesen in erster Lesung
angenommen. Die Anregung zu demselben ist von den
Gemeinden St. Gallen, Tablat und Straubenzell aus-
gegangen und von den Gemeinderäten aus 17 Gemeinden

KMr.zW, màià
llcàâcêàlá i

FiseZZiv lilc ôàôcc, Wà M llàcnei'-
jwt!, Sccüscgesieciitc à M Môcmàlcc.

eà ctsck, lilc MWec, à, keizàc.
àlmmàt! o î. «v. ZtgWcM-Wieligàc.

i»skî»EK«»Gk« w kà, ûàiig. llvpstl' lwil iel üek!!,
lllc szdnteii, ôiczccàc. Ssugescliâ.

»îSkì-Lîeke SD?iMât: ksomemà Sse- »D Liescec-

sziulsieiie. Zicdc lllc liceàiilWcc etc 703 o < >0

unterstützt worden. Begründet wird das neue Gesetz durch
die starke Bantätigkeit und Bauspekulation in den in-
dustriellen Gebieten des Kantons. Durch diese Bautätigkeit
sind Gemeinden und Staat zum Neubau und zu Kor-
rektionen von Gemeinde- und Staatsstraßen gezwungen
worden. Zweck des Gesetzes ist nun der, von den Be-
sitzern der Liegenschaften, welche aus diesen Straßen-
bauten Vorteil ziehen, Beiräge erheben zu können. Ueber
die Zulässigkeit und Berechtigung einer solchen Belastung
ist die Jurisprudenz einig. In Art. l wird festgesetzt,
daß diejenigen Liegenschaften, welche durch den Bau und
die Korrektion von Staats- und Gemeindestraßen eine
besondere Wertsteigerung erfahren, bis auf die Höhe der
wirklichen Baukosten beitragspflichtig erklärt werden
können. Der Beitrag darf jedoch in keinem Falle den
besonderen Mehrwert übersteigen, welcher für die betr.
Liegenschaft herbeigeführt wird. Art. 2 handelt von der
Ausmittlung der Pflichtigen Beiträge und in Art. 3 wird
stipuliert, daß die nach gesetzlicher Vorschrift auf die be-

teiligten Liegenschaften verlangten Beiträge an öffentliche
Straßen, Kanäle zc. in allen Fällen als dingliche Last
bis zu ihrer gänzlichen Tilgung auf den betreff. Liegen-
schasten hasten sollen. F.

Auf welch eigentümliche Weise Bleivergiftungen cnt-
stehen können, zeigt ein im „British Medical Journal"
veröffentlichter Fall. Ein Wasserleitungsrohr aus
Blei lag dicht neben einem elektrischen Stark-
st r o m k a bel. Durch Berührung wurde eine elektrolptische
Wirkung auf das Wasserrohr hervorgerufen, und es
bildete sich an der Innenfläche desselben Bleikarbonat,
wodurch es zu Vergiftungserscheinungen bei den Ner-
brauchern kam. Der interessante Fall lehrt, daß mau
mit der Verlegung von Starkstromleitungen in der Nähe
von Wasserleitungshausanschlnssen vorsichtig sein muß.

Ms der Praxis — für die Praxis.
fragen.

diö. Verkaufs- und Danschgesuchc werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken Für Zusendung
der Offerten) beilegen.

Wer hätte unter günstigen Bedingungen eine drei-
seitige, ältere Hobelmaschine von zirka 80—40 mir Breite abzu-
gebeu t Könnte man eventuell mit dieser Maschine auch Böden,
welche nicht parallel geschnitten sind, ausziehen, also nur eine
Seite Spindel gebrauchend d. Hätte vielleicht jemand eine ältere
Kreishobelmaschine vder noch lieber nur einige Details davon,
z. B. Schubwalzenvorrichtung, aufrechte Spindel, abzugeben, oder
könnte ich sonst etwas zweckmäßiges mit nicht zu großen Kosten
haben (um Böden, die nicht parallel geschnitten sind, auszuziehen» d

Hobeln zu können, ist nicht absolut nötig, da ich daneben eine
Hobelmaschine besitze. Wäre für guten Rat dankbar.

S5. Wer liefert saubere, trockene Ahornbretter zu Tisch-
blättern, eventuell fertige Tischblntter, 170,80 cm s Offerten an
I. P. Wettslein, mech. Drechslerei, Winterthnr.

S<» Wer hätte mit Garantie einen Benzinmotor, 4 0
wenig gebraucht, sofort abzugeben d Preisangaben an Eugène
Varacca, Bauunternehmer, Thielle «Nenenbnrg».

S7. Wer ist Lieferant von Heuaufzüqen samt Wagen, zirka
8o 40 Ztr. Tragkraft d

SX Wer hätte ein gebrauchtes eisernes Gartengeländer,
event, mit galvanisiertem Drahtgeflecht, auf zirka 400 m Länge
abzugebend Oder wer erstellt billigst neues Geländers Offerten
an Rnpf-Hans, Flnms »St. Gallen).

Sî». Wer hätte einen Exhaustor »Ventilator), zirka 800 mm
Durchmesser, für Kraftbetrieb, in eine Mauer zu befestigen, ab-
zugeben d Wer hat eine Transmissionswelle, 7.200 langJil» mm
Durchmesser, mit 4 Ringschmierlagern. 1 Riemenscheibe l,200 x2->0x00, l Riemenscheibe 070x270x00, abzugebend

tttt. Welches ist das neneste und beste System für Holz-
tröckneanlagen und wer liefert solche? Offerten unter Chiffre K 80
an die Expedition.

!tl. Wer liefert Lederblasbälge für Feldschmieden oder wer
repariert solche d

»S. Wer könnte das Verfahren mitteilen, um Holz ganz
dicht zu imprägnieren, damit keine Flüssigkeit mehr durchdrungen
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